
515. MAI 2014
D O N N E R S T A G Lokales

Worpswede (msö). Die Raiffeisen-Waren-
genossenschaft Gnarrenburg hat mit der
Ankündigung, ihre Geschäftsstelle in Hüt-
tenbusch zu schließen, für Aufregung in
dem Worpsweder Ortsteil gesorgt. Mit
einer Unterschriftensammlung wollen sich
Einwohner gegen die Entscheidung weh-
ren, die das Unternehmen jetzt in einem
vom Vorstand unterzeichneten Rundschrei-
ben veröffentlichte.

Die laut Dorfchronik seit 111 Jahren in
Hüttenbusch vertretene Genossenschaft
wird danach die Filiale am 28. Juni zum
letzten Mal öffnen. „Diese Maßnahme ist
notwendig, weil wir uns rechtzeitig auf den
anhaltenden Strukturwandel in der Land-
wirtschaft und auf das veränderte Kaufver-
halten der Privatkundschaft einstellen müs-
sen“, heißt es weiter zur Begründung. Mit
den Standorten Gnarrenburg, Tarmstedt,
Axstedt, Osterholz-Scharmbeck, Wilstedt,
Fischerhude und Lilienthal könnten den
Hüttenbuscher Kunden Alternativen ange-
boten werden. Damit wollen es einige Hüt-
tenbuscher aber nicht bewenden lassen.

Sie wollen ihren Bedarf an Mineraldünger,
Saatgut, Folien, Pflanzenschutz- und Fut-
termitteln weiterhin in ihrem Heimatdorf
decken. Axel Tietjen, Landwirt im Neben-
beruf, versichert, er müsse jetzt mehr als 15
Kilometer weit fahren, um einzukaufen.
„Das wird eine schöne Gurkerei!“ Bisher
konnte er den Weg zum Hüttenbuscher
Markt mit dem Fahrrad bewältigen.

Der jeden Donnerstag in Fünfhausen ta-
gende „Pferdestammtisch“ hat unterdes-
sen eine Unterschriftensammlung initiiert,
mit der die Beteiligten versuchen wollen,
den Vorstand in der Gnarrenburger Zen-
trale umzustimmen. „Der Markt ist eine
wichtige Anlaufstelle für Pferdehalter,
Landwirte, Kleingärtner und alle Bautäti-
gen in Hüttenbusch und der Gemeinde
Worpswede. Er ist wichtig für die Zukunft
im Dorf“, so Tietjen, der fürchtet, mit die-
sem „Dominostein“ könnten noch weitere
fallen. Wie aus der Gnarrenburger Zentrale
zu erfahren war, sollen die vier Hüttenbu-
scher Mitarbeiter in anderen Filialen wei-
terbeschäftigt werden.
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